
[image: ]Viele Messungen werden mehrfach durchgeführt, um die Messung anschließend besser bewerten zu können. An dieser Station werden wir die Erdbeschleunigung „g“ mit dem Smartphone messen.
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[image: ]Arbeitsauftrag 1:
Um die Erdbeschleunigung „g“ zu messen, nutzen wir Tablets und die App phyphox als automatisches Messgerät. Geht dabei wie folgt vor:
Versuchsablauf:
1. [bookmark: _Hlk6905471][image: C:\Users\Patrick\Dropbox\Masterarbeiten\Literatur Patrick\Screenshot_2018-06-05-16-01-51.png]Öffnet die App phyphox auf dem Tablet und startet das Experiment „Wer tanzt aus der Reihe?“ (Rubrik „FLexKom).
2. [bookmark: _Hlk6905853]Legt das Tablet flach auf den Tisch.
3. Startet den Versuch über den Playbutton (Dreieck) oben in phyphox.
4. Um den ersten Messwert aufzunehmen, drückt den Button „Messwert 1 aufnehmen“.Einstellungen in phyphox

5. Nehmt insgesamt fünf Messwerte auf.Tipp 2: Sinnvoll runden könnte hier heißen, dass der Mittelwert nicht mehr Nachkommastellen haben sollte als eure Messwerte.


[image: C:\Users\Patrick\Documents\Uni\6. Semester\Bachelorarbeit-PhyPhox\Icons\Stift2.jpg]Arbeitsauftrag 2:
Tragt eure fünf Messwerte in die Tablle ein und bildet den Mittelwert. Rundet diesen dabei sinnvoll.Tipp 1: Um den Mittelwert zu berechnen, müsst ihr die fünf Messwerte addieren und das Ergebnis durch fünf teilen. 

	[bookmark: _Hlk5635947]Nr.
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Arbeitsauftrag 3:
[image: ]Diskutiert, ob ein Messwert „besonders“ im Vergleich zu den anderen ist. Was ist an diesem Messwert „besonders“ / „anders“? 
____________________________________________________________
____________________________________________________________
Arbeitsauftrag 4:
[bookmark: _Hlk6906437][image: C:\Users\Patrick\Documents\Uni\6. Semester\Bachelorarbeit-PhyPhox\Icons\Stift2.jpg]Vermutlich habt ihr den dritten Messwert als „anders“ herausgefunden. Berechnet den Abstand der Messwerte von eurem Mittelwert (siehe Arbeitsauftrag 2). Gebt diesen Abstand immer mit positivem Vorzeichen an (z.B. aus  wird  )
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Arbeitsauftrag 5:
a) [image: ]Erklärt mit den Erkenntnissen von Arbeitsauftrag 4 etwas genauer, was den Messwert drei so „besonders“ macht. 
____________________________________________________________
____________________________________________________________
b) [image: ] Diskutiert, wie ihr mit einem solchen Messwert umgehen würdet. Berechnet auch einmal den Mittelwert ohne den dritten Messwert zu nutzen.

____________________________________________________________
____________________________________________________________
Merke:
Tritt in einer Menge von Messwerten, ein oder mehrere Messwerte auf, die sich deutlich von einer Mehrheit von Messwerten unterscheiden, so nennt man diese „besonderen“ Messwerte auch Ausreißer. Sie können markiert und in der Auswertung vernachlässigt werden.
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Zusatzaufgabe:
[image: ]In dem unten stehenden Diagramm sind Messwerte einer Waage dargestellt. Die Waage misst die Masse m eines Eisenwürfels.
Diskutiert die verschiedenen Messwerte, indem ihr auch eure Erkenntnisse aus den Aufgaben zuvor mit einbezieht.

____________________________________________________________
____________________________________________________________
____________________________________________________________
____________________________________________________________
____________________________________________________________
____________________________________________________________
____________________________________________________________



Masse eines Eisenwürfels

1	2	3	4	5	6	7	98	105	123	96	100	98	102	Nummer der Messung


Masse m / g



image4.png




image5.png
© NT

EINFACH  SEQUENZ  PARALLEL

Schwelle 3.0 m/s?
Mindestverzégerung 0.5 s
Zeit 0 000s
)
Reset

Andere die Schwelle auf einen Wert oberhalb des
Sensorrauschens, aber unterhalb der
Auslésebeschleunigung (dies kannst du zum Beispiel
im Experiment "Beschleunigung (ohne g)" priifen).
Setze auBerdem die Mindestverzogerung, um ein
kiirzeres Ausldsen als diese Zeit zu vermeiden.

Die Genauigkeit dieses Experiments hangt vom
Beschleunigungssensor deines Smartphones ab.
Schnelle Sensoren konnen besser sein als eine
Hundertstelsekunde, wahrend langsame nur eine
Auflosung von einer Sekunde schaffen.
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